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Herren, Bezirksklasse, Gr.1

TTG Sigmaringen/Laiz : SV Bronnen 
Samstag, 17.09.2022, 19:00 Uhr

Lieb in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren, Bezirksklasse, Gr.1 traf die Mannschaft der TTG Sigmaringen/Laiz am
vergangenen Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Bronnen. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erspielte Stefan Fuchs. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Berthold Lieb, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TTG Sigmaringen/Laiz dieses Match mit 5
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bollmann / Lieb wurden Wald / Kuhn
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. In toller Verfassung
präsentierten sich Luder / Gries im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Thiel / Lieb. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Lindt /
Hammelbeck bei ihrer 1:3-Niederlage von Fuchs / Lieb dann doch niedergerungen worden. Nach
den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Dominik Wald machte indessen mit Walter
Bollmann beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Frank Kuhn nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Mit 3:1 hatte Eugen Luder im Match gegen Stefan Fuchs die Nase vorn und
verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Recht deutlich nach Sätzen war
indessen die Drei-Satz-Pleite von Stefan Gries gegen Berthold Lieb, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Fünf Sätze beharkten sich Gennadij Lindt und Matthias Lieb, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Nichts auszurichten hatte
nachfolgend Mike Hammelbeck bei seinem 0:3 gegen Manfred Lieb. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 3:6. Zwar brachte Patrick Thiel Dominik Wald phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dominik Wald mit 3:1 durch. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Frank Kuhn bei seiner 1:3-Niederlage von Walter Bollmann dann doch niedergerungen
worden. Das Einzel zwischen Eugen Luder und Berthold Lieb, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mittlerweile stand es
damit 4:8. Kaum was zu bestellen hatte Stefan Gries bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan
Fuchs, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.10.2022 gegen
den TTC Tailfingen-Margrethausen II, während der SV Bronnen am 15.10.2022 gegen den TSV
Gammertingen antritt.

 Statistik:
 TTG Sigmaringen/Laiz

Doppel: Wald / Kuhn 0:1, Luder / Gries 0:1, Lindt / Hammelbeck 0:1 
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Einzel: D. Wald 2:0, F. Kuhn 1:1, E. Luder 1:1, S. Gries 0:2, G. Lindt 0:1, M. Hammelbeck 0:1 
 SV Bronnen

Doppel: Thiel / Lieb 1:0, Bollmann / Lieb 1:0, Fuchs / Lieb 1:0 
Einzel: P. Thiel 0:2, W. Bollmann 1:1, B. Lieb 2:0, S. Fuchs 1:1, M. Lieb 1:0, M. Lieb 1:0


